
 
 

 

Fürbitten: 
Du, Gott, hast uns Worte geschenkt, 

über unsere Welt, über unser Leben zu reden. 

Hilf uns, dass sich unsere Worte nicht überschlagen, 

nicht verletzen und nicht ängstigen. 

 

Du, Gott, hast uns Töne geschenkt, 

unsere Welt zu verzaubern und schön zu machen. 

Hilf uns, deine Melodie zu entdecken 

und den Ton, der die Dinge trifft. 

 

Du, Gott, hast uns Hände geschenkt, 

Probleme anzupacken und einander zu halten. 

Hilf uns, Vertrauen zu formen und 

Hoffnungen nicht abzuwürgen. 

 

Du, Gott, hast uns Füße geschenkt, 

weite Wege zu gehen und Berge zu erklimmen. 

Hilf uns, aufeinander zuzugehen 

und so manche Meile zusammenzugehen. 

 

Du, Gott, hast uns ein Herz geschenkt, 

in dem gute und schlechte Erfahrungen wohnen. 

Hilf uns, aus unseren Herzen keine Mördergrube zu machen 

und offen und frei zu sein. 

 

Für dein Wort, 

für deinen Weg, 

für unser Glück. 

In Jesus Christus, dem wir vertrauen. 

 

Wir haben so vieles auf dem Herzen. 

So vieles bewegt uns. 

So vieles ängstigt uns. 

So vieles macht uns Freude. 

An Menschen denken wir, die uns lieb und wert sind. 

Aber auch die Menschen, die uns fremd bleiben, 

sind heute hier. 
 

 


